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EDITIONSPRINZIPIEN

I . GLIEDERUNG DER AUSGABE 

Die Kritische Ausgabe Sämtlicher Werke Hugo von Hofmannsthals enthält sowohl die
von Hofmannsthal veröffentlichten als auch die im Nachlaß überlieferten Werke.

GEDICHTE /

I Gedichte *
II Gedichte * �Nachlaß�

DRAMEN – 

III Dramen *
Kleine Dramen: Gestern, Der Tod des Tizian, Idylle, Der Tor und der Tod, Die
Frau im Fenster, Das Kleine Welttheater, Der weiße Fächer, Der Kaiser und die
Hexe, Vorspiel zur Antigone des Sophokles, Landstraße des Lebens, Gartenspiel,
Das Kind und die Gäste, Die treulose Witwe, Die Schwestern u. a.

IV Dramen *
Das gerettete Venedig

V Dramen *
Die Hochzeit der Sobeide, Der Abenteurer und die Sängerin

VI Dramen *
Das Bergwerk zu Falun, Semiramis

VII Dramen *
Alkestis, Elektra

VIII Dramen *
Ödipus und die Sphinx, König Ödipus

IX Dramen *
Jedermann

 Erschienene Bände sind durch Sternchen gekennzeichnet.
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X Dramen *
Das Salzburger Große Welttheater – Christianus der Wirt, Gott allein kennt die
Herzen �Pantomimen�

XI Dramen *
Florindos Werk, Cristinas Heimreise

XII Dramen *
Der Schwierige

XIII Dramen *
Der Unbestechliche

XIV Dramen *
Timon der Redner

XV Dramen *
Das Leben ein Traum, Dame Kobold

XVI / Dramen .*/*
Der Turm

XVII Dramen *
Die Heirat wider Willen, Die Lästigen, Die Sirenetta, Fuchs, Der Bürger als Edelmann
� und �, Die Gräfin von Escarbagnas, Vorspiel für ein Puppentheater, Szeni-
scher Prolog zur Neueröffnung des Josefstädter Theaters, Das Theater des Neuen u. a.

XVIII–XIX Dramen */*
Aus dem Nachlaß: Ascanio und Gioconda, Die Gräfin Pompilia, Dominic Heintls
letzte Nacht, Herbstmondnacht, Xenodoxus, Phokas, Die Kinder des Hauses u. a.

XX Dramen *
Silvia im »Stern«

XXI–XXII Dramen */*
Lustspiele aus dem Nachlaß: Der Sohn des Geisterkönigs, Der Emporkömmling,
Das Caféhaus oder der Doppelgänger, Die Freunde, Das Hotel u. a.

OPERNDICHTUNGEN –

XXIII Operndichtungen *
Der Rosenkavalier

XXIV Operndichtungen *
Ariadne auf Naxos, Die Ruinen von Athen

XXV  Operndichtungen .*
Die Frau ohne Schatten, Danae oder die Vernunftheirat

XXV  Operndichtungen .*
Die ägyptische Helena, Opern- und Singspielpläne
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XXVI Operndichtungen *
Arabella, Lucidor, Der Fiaker als Graf

BALLETTE – PANTOMIMEN – FILMSZENARIEN

XXVII* Der Triumph der Zeit, Josephslegende u. a. – Amor und Psyche, Das
fremde Mädchen u. a. – Der Rosenkavalier, Daniel Defoe u. a.

ERZÄHLUNGEN /

XXVIII Erzählungen *
Das Glück am Weg, Das Märchen der . Nacht, Das Dorf im Gebirge, Reiter-
geschichte, Erlebnis des Marschalls von Bassompierre, Erinnerung schöner Tage, Luci-
dor, Prinz Eugen der edle Ritter, Die Frau ohne Schatten

XXIX Erzählungen *
Nachlaß: Amgiad und Assad, Der goldene Apfel, Das Märchen von der verschleier-
ten Frau, Knabengeschichte, Die Heilung u. a. – Prosagedichte

ROMAN – BIOGRAPHIE

XXX* Andreas – Der Herzog von Reichstadt, Philipp II. und Don Juan d’Austria

ERFUNDENE GESPRÄCHE UND BRIEFE

XXXI* Ein Brief, Über Charaktere im Roman und im Drama, Gespräch über
die Novelle von Goethe, Die Briefe des Zurückgekehrten, Der Revenant, Essex und
sein Richter u. a.

REDEN UND AUFSÄTZE –

XXXII Reden und Aufsätze : –*
XXXIII Reden und Aufsätze : –*
XXXIV Reden und Aufsätze : –*
XXXV Reden und Aufsätze : –

HERAUSGEBERTÄTIGKEIT, AUTOBIOGRAPHISCHES,

AUFZEICHNUNGEN

XXXVI Herausgebertätigkeit
XXXVII Aphoristisches, Autobiographisches, Frühe Romanpläne*
XXXVIII Aufzeichnungen. Text*
XXXIX Aufzeichnungen. Erläuterungen*
XL Bibliothek*
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I I . GRUNDSÄTZE DES TEXTTEILS

Ob der Text einem Druck oder einer Handschrift folgt, ergibt sich aus der Überlie-
ferungssituation. In beiden Fällen wird er grundsätzlich in der Gestalt geboten, die er
beim Abschluß des genetischen Prozesses erreicht hat.

Sind im Verlauf der Druckgeschichte wesentliche Eingriffe des Autors nachzuwei-
sen, wird der Druck gewählt, in dem der genetische Prozeß zum Abschluß gelangt ist.
Kommt es zu tiefgreifenden Umarbeitungen, werden die entsprechenden Fassungen
geboten.

Dem Text werden Handschriften bzw. Typoskripte zugrunde gelegt, wenn der
Druck verschollen, nicht zustande gekommen oder die Werkgenese nicht zum Abschluß
gelangt ist. In diesen Fällen erscheint im Textteil die Endphase der (des) spätesten, am
weitesten fortgeschrittenen Überlieferungsträger(s); dazu treten ggf. Vorstufen beson-
deren Gewichts und inhaltlich selbständige Notizen. Um von kleinen unvollendeten
Nachlaßwerken – unabhängig von ihrem Rang – eine Vorstellung zu geben, muß das
Vorhandene, das in diesen Fällen oft nur aus Notizen besteht, mehr oder minder
vollständig geboten werden (vgl. IV).

Im Textteil wird soweit irgend möglich auf Konjekturen und Emendationen verzich-
tet. Orthographische und grammatische Abweichungen von der heutigen Gewohnheit
und Schwankungen in den Werken werden nicht beseitigt. Nur bei Sinnentstellungen und
bei eindeutigen Druck- bzw. Schreibfehlern korrigiert der Editor. Handschriftliche
Notizen und Entwürfe werden in der Regel typographisch nicht normiert.

I I I . VARIANTEN UND ERLÄUTERUNGEN (AUFBAU)

. En t s t e h u n g

Unter Berücksichtigung von Zeugnissen und Quellen wird über die Entstehungsge-
schichte des jeweiligen Werkes referiert (vgl. III/).

. Üb e r l i e f e r u n g

Die Überlieferungsträger werden (möglichst in chronologischer Folge) sigliert und
beschrieben.
a) Die Handschriften- bzw. Typoskriptbeschreibung nennt: Eigentümer, Lage-

rungsort, gegebenenfalls Signatur, Zahl der Blätter und der beschriebenen Sei-
ten , Aufschrift der Konvolutumschläge, vorhandene Daten; sofern sie wesent-
liche Schlußfolgerungen erlauben, auch Format �Angabe in mm�, Papierbe-
schaffenheit, Wasserzeichen, Schreibmaterial, Erhaltung.

 Beispiel: Die Signatur E III .– bedeutet: Handschriftengruppe III, Konvolut , Blätter
– einseitig beschrieben. Ein b (z.B. E III . b) bezeichnet die nicht signierte Seite eines
Blattes; c und d bezeichnen entsprechend die dritte und vierte Seite eines Doppelblattes. – Ausführ-
liche Beschreibung des Sachverhalts kann hinzutreten.
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b) Die Druckbeschreibung nennt: Titel, Verlagsort, Verlag, Erscheinungsjahr,
Auflage, Buchschmuck und Illustration; bei seltenen Drucken evtl. Standort und
Signatur.

Die Rechtfertigung der Textkonstituierung erfolgt bei der Beschreibung des dem
Text zugrundeliegenden Überlieferungsträgers.

. Var i a n t e n (vgl. IV und V)

. Z e u g n i s s e

Dieser Abschnitt enthält in signifikanten Ausschnitten Arbeitsbelege und werkbezo-
gene Äußerungen aus Briefen von und an Hofmannsthal oder Dritter, aus Tagebüchern
und anderen Aufzeichnungen des Autors und seiner Zeitgenossen.

. Er l ä u t e r u n g e n

Der Kommentar besteht in Wort- und Sacherklärungen, Erläuterungen zu Personen,
Zitat- und Quellennachweisen sowie Hinweisen auf Anspielungen und wichtige Paral-
lelstellen. Auf interpretierende Erläuterungen wird grundsätzlich verzichtet.

IV. GRUNDSÄTZE DER VARIANTENDARBIETUNG

Die vollständige Darbietung der Vorstufen und Lesarten erwies sich angesichts der
besonders reichen Überlieferungslage als unangemessen. Der große editorische Aufwand
zur Erfassung der gesamten Varianz steht in keinem Verhältnis zu der durch sie
vermittelbaren Erkenntnis. Unter Berücksichtigung des parallel mit der Edition
entstehenden Hofmannsthal-Archivs, in dem das gesamte Material gesammelt und für
spezielle Forschungsvorhaben zugänglich bleibt, entschlossen sich die Herausgeber zu
folgendem, aus Variantenabhebung und Variantenbericht kombinierten Verfahren. 

. Nicht das gesamte überlieferte Material wird dargestellt, sondern nur ein ausge-
wählter Teil, während alles übrige berichtet wird. Die Berichte können auch Zitate
enthalten. Auswahl und Umfang der Variantenverzeichnung richten sich nach der
Qualität des zu edierenden Überlieferungsmaterials. Der Apparat soll die Ent-
stehung und Entwicklung des jeweiligen Werkes in seiner Gesamtheit erkennbar und
durchschaubar machen. Daher wird vom Ganzen zum Einzelnen gegangen, nicht die
punktuelle Genese hat Vorrang, sondern die des gesamten Werks.

. Die Veränderungen eines Werks im Laufe seiner Entwicklung werden im Vari-
antenteil auf zweifache Weise aufgezeigt:

 Ödipus und die Sphinx und Timon der Redner, deren editorische Bearbeitung vor der Entwick-
lung dieser entlastenden Verfahrensweisen schon beendet war, erscheinen mit vollständiger Varianten-
darbietung. Diese dient zugleich als Beispiel für Art und Umfang der Gesamt-Varianz Hofmanns-
thalscher Werke. Für die Variantendarbietung im Rosenkavalier wurde ein eigenes Verfahren
entwickelt.
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a) durch Darstellung von Vorstufen und Varianten oder
b) durch Bericht über solche Überlieferungsträger und Varianten, die nicht notwen-

dig in extenso dargestellt werden müssen.
Die Textentwicklung wird auf die jeweils letzte Fassung bzw. Zwischenfassung hin
geboten, wobei der Besonderheit der Varianten, die sich nicht in der Endstufe wie-
derfinden, Rechnung getragen wird.

. Auf Wiedergabe von Binnenvarianten wird in der Regel verzichtet. Ausnahmen
werden jeweils begründet. Auch bei völligem Verzicht auf Darstellung von Binnen-
varianz erhält der Leser einen Hinweis über deren Quantität im Manuskript.

. Geboten werden:
a) »echte« Fassungen bzw. Teilfassungen, das heißt solche, die entweder stilistisch

(z.B. Prosa- und Versfassung) oder im Handlungsablauf von der im Textteil
gebotenen Fassung grundlegend verschieden sind.

b) Materialien (Notizen, Entwürfe, Varianten), die erste Anregungen, die Keim-
zelle, den Ausgangspunkt des Werkes bzw. einer neuen Fassung enthalten; die
Quellen enthalten, die zum Verständnis des Werks, seines Stils oder einer be-
stimmten Textstelle unentbehrlich sind.

. Zusammenfassend berichtet wird, ggf. an Hand repräsentativer Beispiele, über:
a) durchgehende stilistische Veränderungen, sofern sie nicht eine neue Fassung be-

dingen.
b) Änderungen von Eigennamen,
c) kleinere Änderungen im Handlungsablauf,
d) mehrmals ähnlich wiederkehrende Passagen.

. Außenvarianten können wie Binnenvarianten behandelt werden.

V. SIGLEN · ZEICHEN

AUTOR- UND HERAUSGEBERTEXT

Texte Hofmannsthals werden recte, Herausgebertext und Texte Dritter kursiv ge-
druckt.

SIGLIERUNG DER ÜBERLIEFERUNGSTRÄGER

H Handschrift Hofmannsthals
h Abschrift von fremder Hand
t Typoskript (immer von fremder Hand)
tH eigenhändig überarbeitetes Typoskript
th von fremder Hand überarbeitetes Typoskript
D autorisierter Druck
DH Druck mit eigenhändigen Eintragungen (Handexemplar)
Dh Druck mit Eintragungen von fremder Hand
d wichtiger postumer Druck
N Notiz
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ZÄHLUNG

Alle Überlieferungsträger eines Werks werden in chronologischer Folge durchlaufend
mittels vorangestellter Ziffer und zusätzlich innerhalb der Gruppen H, t, D mittels
Exponenten gezählt: H   t  H  D .

Ist die Ermittlung einer Gesamt-Chronologie und also eine durchlaufende Zählung
aller Überlieferungsträger unmöglich, so werden lediglich Teilchronologien erstellt, die
jeweils die Überlieferungsträger der Gruppen H, t, D umfassen. Die vorangestellte
Ziffer (s. o.) entfällt hier.

Gelingt die chronologische Einordnung nur abschnittsweise (z.B. für Akte oder
Kapitel), so tritt entsprechend ein einschränkendes Symbol hinzu: I/ H .

Da eine chronologische Anordnung von Notizen oft schwer herstellbar ist, werden
diese als N , N  usw. durchlaufend gezählt, jedoch – wenn möglich – an ihren
chronologischen Ort gesetzt.

LEMMATISIERUNG

Das Lemmazeichen ] trennt den Bezugstext und die auf ihn bezogene(n) Variante(n).
Die Trennung kann auch durch (kursiven) Herausgebertext erfolgen. Umfangreiche
Lemmata werden durch ihre ersten und letzten Wörter bezeichnet, z.B.: Aber …

können.]
Besteht das Lemma aus ganzen Versen oder Zeilen, so wird es durch die betreffen-

de(n) Vers- oder Zeilenzahl(en) mit folgendem Doppelpunkt ersetzt. Das Lemma-
zeichen entfällt.

STUFUNG

Die Staffelung von Variationsvorgängen wird durch folgende Stufensymbole wiederge-
geben:
I II III

A B C

() () ()
(a) (b) (c)
(aa) (bb) (cc)

Leseregel: Eine () hebt alles auf, was hinter () steht, ein (b) den gesamten Text
hinter (a) und entsprechend.

Die Darstellung bedient sich bei einfacher Variation der arabischen Ziffern. Bei
stärkerer Differenzierung des Befundes treten die Kleinbuchstaben-Reihen hinzu. Nur
wenn diese drei Reihen zur Darbietung des Befundes nicht ausreichen, beginnt die
Darstellung bei der A- bzw. I-Reihe.

Das Grenzzeichen kennzeichnet das Ende eines varianten Bereichs,
z.B. () …

() … …

Das stufende Verfahren kann durch verbale Kennzeichnungen ergänzt oder ersetzt
werden, z.B. »danach/davor:«, »danach/davor, gestrichen:« u. a. Ist die letzte Stufe
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eines Variationsvorgangs mit dem Lemmatext identisch, tritt vor die Varianten ein
»aus«.

Ein Sternchen in Verbindung mit einem Stufensymbol ()* ()* ()* signalisiert,
daß die angegebenen Varianten eine Auswahl aus mehreren im Manuskript vorhan-
denen sind.

SCHICHT

Lassen sich innerhalb eines Überlieferungsträgers – aufgrund evidenter Kriterien –
durchgängige Variationsschichten, z.B. im Zusammenhang mit Umarbeitungen, un-
terscheiden, so werden sie fortlaufend entsprechend ihrer chronologischen Abfolge ge-
zählt: ,H  ,H  ,H .

TILGUNG · TEXTERWEITERUNG

Um Unterapparate zu Notizen oder innerhalb von Lemmaapparaten zu vermeiden,
wird ersatzlose Autortilgung durch recte eckige Klammern […], erwogene Autortil-
gung durch kursive eckige Klammern […] dargestellt. Nachträgliche Einfügungen
werden durch Einweisungszeichen ç…í markiert, wenn ihre genaue Plazierung unsi-
cher ist oder wenn sie den Textzusammenhang unterbrechen.

HERAUSGEBEREINGRIFFE

Werden Abkürzungen aufgelöst, so erscheint der ergänzte Text recte in Winkelklam-
mern. Bei Ergänzung ausgelassener Wörter und Daten wird analog verfahren. Aus-
lassungen werden durch drei Punkte in Winkelklammern markiert.

Kürzel und Verschleifungen werden stillschweigend aufgelöst, es sei denn, die Auf-
lösung hätte konjekturalen Charakter.

UNSICHERE LESUNGEN · UNENTZIFFERTES

Unsicher gelesene Buchstaben werden unterpunktet, unentzifferte durch möglichst eben-
soviele xx vertreten.
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PERSONENREGISTER
zum Text t e i l d e s Bande s

Achenbach, Andreas 

Aeken, Hieronymus (Hieronymus
Bosch) , 

Albert, Paul 

Alberti, Konrad , 

Alma-Tadema, Lawrence , 

Alt, Rudolf von 

Altenberg, Peter –

Alvarez y Catala, Luis 

Amiel, Henri-Frédéric –, 

Anaximander 

Andersen, Hans Christian 

Angeli, Heinrich von 

Angelico, Fra , , , 

Apollodoros 

Ariosto, Ludovico 

Ariston von Chios 

Aristoteles , , 

Asselineau, Charles 

Athenaios 

Auerbach, Berthold 

Augustinus, Aurelius , 

Bahr, Hermann , , f., f., 

Baillet, Ernest , 

Balzac, Honoré de , , , 

Banville, Théodore de 

Barbou, Alfred 

Barrès, Maurice , , , 

Barrison-Sisters –

Bartels, Hans (von) 

Bashkirtseff, Marie , –

Bastien-Lepage, Jules 

Baudelaire, Charles , 

Baudry, Paul 

Bauernfeld, Eduard von –

Becker, Benno –

Becker-Gundahl, Carl Johann 

Beethoven, Ludwig van , , 

Benlliure y Gil, Mariano 

Béraud, Jean , f.

Berger, Alfred von –

Berlioz, Hector 

Bernhard von Clairvaux 

Bernhardt, Sarah , f.
Bernheim, Hippolyte 

Bertini, Henri 

Bertran de Born 
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Boileau-Despréaux, Nicolas , 

Bonald, Louis de f.
Bonnat, Léon 
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